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1 Gegenstand 

1 Der Verwaltungsrat der Emmi AG erlässt dieses Organisationsreglement gestützt auf 

Art. 716b des Schweizerischen Obligationenrechts und von Art. 21 und 24 der Statu-

ten. 

2 Es regelt die Organisation, die Aufgaben und Kompetenzen der Organe und Funktio-

nen der Emmi AG. 

2 Organe und Funktionen 

Dieses Reglement bezieht sich auf folgende Organe und Funktionen: 

 Verwaltungsrat (Organ) 

 Präsident des Verwaltungsrats 

 Vizepräsident des Verwaltungsrats  

 Verwaltungsrats-Ausschüsse und Beiräte 

 Vorsitzender der Konzernleitung (CEO) 

 Konzernleitung (Organ) 

 Erweiterte Konzernleitung  

3 Verwaltungsrat 

3.1 Wahl und Amtsdauer 

1 Ein Mitglied des Verwaltungsrats wird von der Generalversammlung für die Dauer von 

einem Jahr gewählt. Scheidet ein Mitglied während der Amtsperiode aus, vollendet 

sein Nachfolger die Amtsdauer seines Vorgängers. 

3.2 Konstituierung 

1 Der Verwaltungsrat wählt jeweils auf die Dauer von einem Jahr aus seiner Mitte den 

Vizepräsidenten sowie die Vorsitzenden und Mitglieder seiner Ausschüsse (mit Aus-

nahme des Personal- und Vergütungsausschusses, dessen Mitglieder von der Gene-

ralversammlung gewählt werden) und Beiräte. 

2 Der Verwaltungsrat wählt eine Sekretärin / einen Sekretär, die / der nicht Mitglied des 

Verwaltungsrats sein muss. 
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3.3 Sitzungen und Beschlussfassung 

1 Der Verwaltungsrat tagt grundsätzlich so oft es die Geschäfte erfordern, ausserdem 

jeweils auf das schriftliche Verlangen eines seiner Mitglieder. Die Einberufung erfolgt 

durch den Präsidenten oder im Falle seiner Verhinderung durch den Vizepräsidenten. 

2 Die Einladung unter Angabe der Traktandenliste erfolgt in der Regel spätestens sie-

ben Tage vor der Sitzung durch den Präsidenten des Verwaltungsrats. Die dazu gehö-

renden Dossiers erhalten die Sitzungsteilnehmenden in der Regel ebenfalls spätes-

tens sieben Tage vor der Sitzung. Bei ausserordentlichen Situationen, die eine aus-

serordentliche Sitzung verlangen, kann die Frist von sieben Tagen unterschritten wer-

den. 

3 An den Sitzungen nehmen der CEO sowie je nach Traktandum ein weiteres Mitglied 

der Konzernleitung teil. Der Präsident entscheidet über die Teilnahme von Nicht-Mit-

gliedern (ohne Stimmrecht).  

4 Über die Verhandlungen und Beschlüsse des Verwaltungsrats wird ein Protokoll ge-

führt. Dieses wird vom Vorsitzenden sowie von der Sekretärin / vom Sekretär unter-

zeichnet.  

5 Zur Beschlussfähigkeit des Verwaltungsrats ist die Anwesenheit der Hälfte seiner Mit-

glieder notwendig. Bei einer Teilnahme via Video- oder Telefonkonferenz gelten die 

Mitglieder ebenfalls als anwesend.  

Kein Präsenzquorum ist erforderlich für den Beschluss des Verwaltungsrats über ei-

nen Kapitalerhöhungsbericht sowie über die der öffentlichen Beurkundung bedürfen-

den Beschlüsse zur Feststellung der erfolgten Durchführung einer Kapitalerhöhung 

und die anschliessend vorzunehmende Statutenänderung. Dazu genügt für die Be-

schlussfähigkeit die Anwesenheit eines Mitglieds. 

6 Die Abstimmungen erfolgen in der Regel offen. Die Beschlüsse des Verwaltungsrats 

werden mit der absoluten Mehrheit der abgegebenen Stimmen gefasst. Bei Stimmen-

gleichheit zählt die Stimme des Vorsitzenden doppelt. Enthaltungen zählen nicht als 

abgegebene Stimmen.  

7 Beschlussfassungen auf dem Zirkulationsweg sind zulässig, sofern kein Mitglied die 

Beratung in einer Sitzung verlangt. Mindestens zwei Drittel aller Verwaltungsräte müs-

sen dem Beschluss zustimmen. Zirkularbeschlüsse sind in das nächste Protokoll auf-

zunehmen. 
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3.4 Aufgaben und Kompetenzen nach OR 

Dem Verwaltungsrat obliegen die Oberleitung der Gesellschaft und des Konzerns und die 

Überwachung der Geschäftsführung. Der Verwaltungsrat hat folgende unübertragbare 

und unentziehbare Aufgaben (Art. 716a, OR): 

1 Die Oberleitung der Gesellschaft und des Konzerns, welche die Festlegung der mittel- 

und langfristigen Strategien und Planungsschwerpunkte sowie der Richtlinien für die 

Unternehmenspolitik einschliesst, sowie die Erteilung der nötigen Weisungen 

2 Die Festlegung der grundlegenden Organisation und der dazugehörenden Regle-

mente  

3  Die Festlegung der Richtlinien für Ausgestaltung des Rechnungswesens, der Finanz-

kontrolle sowie der Finanzplanung 

4  Die Ernennung und Abberufung der mit der Geschäftsführung und der Vertretung der 

Gesellschaft betrauten Personen, namentlich des CEO, und die Erteilung von Unter-

schriftsberechtigungen 

5  Die Oberaufsicht über die mit der Geschäftsführung betrauten Organe, namentlich hin-

sichtlich Befolgung der Gesetze, Statuten, Reglemente und Weisungen 

6  Die Erstellung des Geschäftsberichts und des Vergütungsberichts sowie die Vorberei-

tung der Generalversammlung und die Ausführung ihrer Beschlüsse 

7  Die Benachrichtigung des Richters im Fall der Überschuldung 

8  Die Feststellung von Kapitalerhöhungen und entsprechende Statutenänderungen 

3.5 Weitere Sachgeschäfte 

Gestützt auf die oben erwähnten Aufgaben berät und beschliesst der Verwaltungsrat fol-

gende Sachgeschäfte: 

1 Jahres- und Investitionsbudget 

2 Budgetierte Investitionen über CHF 1.0 Mio. 

3 Investitionen ausser Budget über CHF 0.5 Mio. 

4  Jahres- und Halbjahresabschluss 

5  Konzernorganigramm bis und mit Stufe Konzernleitung 
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6 Lohnpolitik, insbesondere  

- das Vergütungssystem für die Honorierung des Verwaltungsrats und des Agrarbei-
rats (gemäss Reglement „Honorierung des Verwaltungsrats“), 

- das Vergütungssystem für die Entschädigung der Konzernleitung, 

- die Gesamtsumme der Lohnanpassungen sowie Boni für die Mitarbeitenden, 

- das Pensionskassenreglement und andere Vorsorgepläne. 

Weitere Regelungen zum Sachgeschäft Vergütungen vgl. Kapitel 3.7 

7 Risikomanagement 

8 Einschätzung der Hauptrisiken und der darauf basierenden Massnahmen 

9 Mehrjahres-Finanz- und Liquiditätsplanung 

10  Strategie relevante Kooperationen und Verträge, insbesondere Kauf und Verkauf von 

Beteiligungen, Unternehmen, Unternehmensteilen, Geschäftszweigen und Rechten an 

Produkten oder Immaterialgüterrechten, sofern der vom Transaktionsgegenstand be-

troffene Jahresumsatz mehr als CHF 1 Mio. überschreitet. 

11  Konzernreglemente von strategischer und finanzieller Bedeutung, insbesondere Reg-

lemente zur Ausgestaltung der Organisation zwischen Verwaltungsrat und Konzernlei-

tung, des Rechnungswesens, der Finanzkontrolle, der Finanzplanung und der Inter-

nen Revision  

12  Gründung und Auflösung von Gesellschaften 

13  Nomination von Verwaltungsratskandidaten zuhanden der Generalversammlung 

14  Genehmigung von Mitgliedern des Verwaltungsrats konsolidierter Tochtergesellschaf-

ten.  

15  Der Verwaltungsrat unterzieht sich einer regelmässigen Einschätzung der eigenen 

Leistung („Selbstbeurteilung“) und sorgt für die Weiterbildung seiner Mitglieder. 

16  Sämtliche übrigen Bereiche der Geschäftsführung delegiert der Verwaltungsrat ge-

mäss diesem Reglement vollumfänglich an den Präsidenten, an den CEO und an die 

Konzernleitung, soweit nicht das Gesetz, die Statuten oder übrige Bestimmungen die-

ses Reglements etwas anderes bestimmen.  

17  Der Verwaltungsrat verfügt über die Kompetenzen, die zur sachgerechten Entschei-

dung innerhalb des ihm zugeteilten Aufgabenbereichs erforderlich sind. Er kann jeder-

zeit fallweise oder im Rahmen von generellen Kompetenzvorbehalten in die Aufgaben 

und Kompetenzen ihm hierarchisch unterstellter Organe eingreifen und Geschäfte die-

ser Organe an sich ziehen („powers reserved"). 
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3.6 Auskunftsrecht und Berichterstattung 

1 Jedes Mitglied des Verwaltungsrats kann gemäss den nachstehenden Bestimmungen 

Auskunft über alle Angelegenheiten der Gesellschaft verlangen. 

2  An jeder Sitzung ist der Verwaltungsrat vom Präsidenten, dem CEO sowie je nach 

Traktandum von weiteren Mitgliedern der Konzernleitung über den laufenden Ge-

schäftsgang, die Finanzlage und die wichtigeren Geschäftsvorfälle bei der Gesell-

schaft und den Konzerngesellschaften zu orientieren. Ausserordentliche Vorfälle sind 

den Mitgliedern des Verwaltungsrats auf dem Zirkularweg unverzüglich zur Kenntnis 

zu bringen. 

3  Ausserhalb der Sitzungen kann jedes Mitglied des Verwaltungsrats unter vorangehen-

der Information des Präsidenten von den Konzernleitungsmitgliedern Auskunft über 

den Geschäftsgang und, mit Ermächtigung des Präsidenten, auch über einzelne Ge-

schäfte verlangen. 

4  Soweit es für die Erfüllung einer Aufgabe erforderlich ist, kann jedes Mitglied dem Prä-

sidenten Einsichtnahme in die Bücher und Akten beantragen. 

3.7 Vergütung 

1 Der Verwaltungsrat berät und genehmigt die Höhe der Mandatsvergütung an seine 

Mitglieder (gemäss Reglement „Honorierung des Verwaltungsrats Emmi AG“).  

2  Die Festlegung einer besonderen Vergütung für Verwaltungsratsmitglieder, die spezi-

elle Funktionen ausüben oder über den üblichen Rahmen hinausgehend in Anspruch 

genommen werden, erfolgt nach Prüfung und Beratung durch den Personal- und Ver-

gütungsausschuss durch den Präsidenten des Verwaltungsrats. Der Verwaltungsrat 

wird darüber informiert.  

3 Der Verwaltungsrat beantragt zuhanden Generalversammlung Rahmenbeträge zu den 

Vergütungen. So beantragt er den maximalen Gesamtbetrag der Vergütung des Ver-

waltungsrats und des Agrarbeirats für das laufende Geschäftsjahr. Ferner beantragt er 

den maximalen Gesamtbetrag der fixen Vergütung der Konzernleitung für das fol-

gende Geschäftsjahr und den Gesamtbetrag der variablen Vergütung der Konzernlei-

tung für das vergangene Geschäftsjahr. 
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4 Präsident des Verwaltungsrats 

4.1 Wahl und Amtsdauer 

1 Der Präsident des Verwaltungsrats wird von der Generalversammlung für eine Amts-

dauer von einem Jahr gewählt. 

4.2 Aufgaben und Kompetenzen 

1 Die Einberufung zu den Verwaltungsratssitzungen, deren Vorbereitung sowie der Sit-

zungsvorsitz 

2 Die Vorbereitung und die Überwachung der Ausführung der Beschlüsse des Verwal-

tungsrats 

3 Die Ausübung der Aufsicht über den Geschäftsgang der Gesellschaft und des Kon-

zerns - zu diesem Zweck ist dem Präsidenten der CEO direkt unterstellt. Ferner be-

spricht er sich fallweise mit anderen Mitgliedern der Konzernleitung und kann an den 

Sitzungen der Konzernleitung teilnehmen, wenn dies im Einzelfall zur Wahrnehmung 

seiner Aufsichtsfunktionen erforderlich erscheint. Er erhält regelmässig die Sitzungs-

protokolle.  

4  Die Sicherstellung einer zweckmässigen Führungs- und Organisationsstruktur im Kon-

zern und die Sicherstellung der Umsetzung 

5  Die Ausübung der dem Verwaltungsrat vorbehaltenen 'powers reserved' gemäss Ab-

schnitt 3.4., Ziffer 5  

6  Die Vertretung der Gesamtinteressen von Gesellschaft und Konzern gegenüber Drit-

ten nach Absprache mit dem CEO 

7  Die Formulierung des Vorschlags an den Personal- und Vergütungsausschuss für die 

gesamten Vergütungen (einschliesslich Pensionsleistungen) der Konzernleitungsmit-

glieder  

8  Die Koordination der verschiedenen Verwaltungsrats-Ausschüsse und die Integration 

des ganzen Verwaltungsrats als einheitliches Gremium – zu diesem Zweck ist der 

Präsident des Verwaltungsrats Mitglied aller Ausschüsse und des Agrarbeirats. 

9  Die Vorbereitung und Führung der Generalversammlung 
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10 Der Präsident des Verwaltungsrats entscheidet nach Rücksprache mit dem Vizepräsi-

denten oder bei dessen Verhinderung mit einem Mitglied des Prüfungsausschusses in 

Fällen, die in die Kompetenz des Verwaltungsrats fallen, für welche jedoch wegen 

zeitlicher Dringlichkeit nicht rechtzeitig ein Beschluss des Verwaltungsrats gefasst 

werden kann. In diesem Fall sind die Mitglieder des Verwaltungsrats möglichst rasch 

nachzuinformieren, und der betreffende Entscheid ist an der nächstfolgenden Sitzung 

zu protokollieren. 

5 Vizepräsident des Verwaltungsrats 

5.1 Wahl und Amtsdauer 

1 Der Verwaltungsrat wählt aus seiner Mitte für die Dauer von einem Jahr einen Vize-

präsidenten. 

5.2 Aufgaben und Kompetenzen 

1 Der Vizepräsident übt die Aufgaben und Kompetenzen des Präsidenten bei dessen 

Verhinderung aus. 

6 Verwaltungsrats-Ausschüsse und -Beiräte 

6.1 Wahl, Aufgaben und Kompetenzen 

1 Der Verwaltungsrat setzt aus seiner Mitte die nachfolgenden Ausschüsse ein, welche 

bestimmte Sach- und Personalbereiche vertieft analysieren und den Verwaltungsrat 

zur Vorbereitung seiner Beschlüsse oder zur Wahrnehmung seiner Aufsichtsfunktion 

unterstützen. Der Verwaltungsrat kann jederzeit die Gründung eines Ausschusses be-

schliessen.  

2 Gemäss Statuten der Emmi AG werden die Mitglieder des Personal- und Vergütungs-

ausschusses durch die GV gewählt. Die Mitglieder der restlichen Ausschüsse und Bei-

räte werden durch den Verwaltungsrat gewählt. 

3 Die Ausschüsse berichten dem Verwaltungsrat an jeder Verwaltungsrats-Sitzung über 

Tätigkeit und Ergebnisse und führen über ihre Beratungen sowie Beschlüsse ein Pro-

tokoll, welches allen Mitgliedern des Verwaltungsrats zugestellt wird. Bei wichtigen An-

gelegenheiten wird der Verwaltungsrat unmittelbar informiert. Die Gesamtverantwor-

tung für die an die Ausschüsse übertragenen Aufgaben bleibt beim Verwaltungsrat. 

4 Die Ausschüsse unterziehen sich einer regelmässigen Einschätzung ihrer Leistung 

(„Selbstbeurteilung“). 
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6.2 Der Prüfungsausschuss 

1 Der Prüfungsausschuss unterstützt den Verwaltungsrat bei der Überwachung der Ge-

schäftsführung, insbesondere in finanzieller Hinsicht.  

2  Er setzt sich aus mindestens drei Mitgliedern des Verwaltungsrats zusammen, wovon 

eines Präsident des Verwaltungsrats ist. An den Sitzungen nehmen der CEO, CFO, 

Leiter Group Controlling, Leiter Interne Revision sowie auf Einladung die leitende Per-

son der externen Revisionsstelle teil. 

6.2.1 Aufgaben mit Beschlusskompetenz 

Der Prüfungsausschuss berät und genehmigt: 

1 Den Prüfungsplan sowie das personelle Budget der Internen Revision 

2 Die Bestellung und Entlassung der Leitung der Internen Revision 

3 Den Prüfungsplan sowie das Honorarbudget der externen Revisionsstelle 

4 Die Revisionsstellen konsolidierter Tochtergesellschaften in Abweichung der Revisi-

onsstelle des Konzerns 

5 Die Finanzinstrumente und Kreditlimiten der Gegenparteien im Rahmen von Finanz-

transaktionen 

6.2.2 Aufgaben mit beratender bzw. vorbereitender Funktion 

Namentlich überprüft oder bearbeitet der Prüfungsausschuss für den Verwaltungsrat in 

beratender bzw. vorbereitender Funktion: 

1 Die Ausgestaltung des Rechnungswesens, die Organisation und den Inhalt der Fi-

nanzkontrolle inklusive der internen Revision 

2 Die Wirksamkeit und Unabhängigkeit der Internen Revision  

3 Die Wirksamkeit und Unabhängigkeit der externen Revisionsstelle  

4 Die Auswahl der Revisionsstelle des Konzerns 

5 Die Revisionsergebnisse der internen und externen Revision und die Überwachung 

der darauf basierenden Aktionspläne des Managements 

6 Die Konzern- und Holding-Rechnung sowie die Ergebnisse der Tochtergesellschaften  
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7 Das Jahres- und Investitionsbudget  

8 Die Beurteilung der Hauptrisiken und der darauf basierenden Massnahmen 

9 Die Finanz- und Liquiditätsplanung sowie die Geschäftsbeziehungen mit Finanzinstitu-

ten  

10  Die finanzielle Berichterstattung an die Aktionäre und die Öffentlichkeit 

11  Die Prozesse und aussergerichtlichen Verhandlungen über Streitigkeiten, deren Aus-

gang einen Einfluss auf die Finanzlage der Gruppe haben könnte. 

12  Der Prüfungsausschuss als Gremium ist jederzeit berechtigt, alle für die Erfüllung sei-

ner Aufgaben notwendigen Dokumente einzusehen und umfassende Auskunft von al-

len Stellen im Konzern und den externen Revisoren zu verlangen. 

6.3 Der Personal- und Vergütungsausschuss 

1 Der Personal- und Vergütungsausschuss unterstützt den Verwaltungsrat bei der Über-

wachung der Geschäftsführung, insbesondere in personeller Hinsicht.  

2 Er setzt sich aus mindestens drei Mitgliedern des Verwaltungsrats zusammen, wovon 

eines Präsident des Verwaltungsrats ist. An den Sitzungen nimmt auf Einladung der 

CEO und der CHRO teil. 

6.3.1 Aufgaben mit Beschlusskompetenz 

Der Personal- und Vergütungsausschuss berät und genehmigt: 

1 Das Vergütungssystem für das Management und die Mitarbeitenden 

2 Die Vergütungen des Verwaltungsratspräsidenten, der Mitglieder des Agrarbeirats, die 

Vergütungen des CEO und der weiteren Mitglieder der Konzernleitung (unter Berück-

sichtigung der von der Generalversammlung genehmigten Rahmenbeträge).  

3 Die Arbeitgebervertretung in die Emmi Vorsorgestiftung und in den Emmi Wohlfahrts-

fonds  

4 Zusätzliche Mandate der Mitglieder des Verwaltungsrats und der Konzernleitung 

Der Personal- und Vergütungsausschuss wählt und beruft die Mitglieder der Konzernlei-

tung ausser den CEO sowie die Mitglieder der Erweiterten Konzernleitung ab. 
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6.3.2 Aufgaben mit beratender bzw. vorbereitender Funktion 

Namentlich überprüft oder bearbeitet der Personal- und Vergütungsausschuss für den 

Verwaltungsrat in beratender bzw. vorbereitender Funktion: 

1 Das Vergütungssystem für die Honorierung des Verwaltungsrats und die Vergütungen 

der Mitglieder des Verwaltungsrats  

2 Besondere Vergütungen für Verwaltungsratsmitglieder, die spezielle Funktionen ausü-

ben oder über den üblichen Rahmen hinausgehend in Anspruch genommen werden 

3 Das Vergütungssystem für die Entschädigung der Konzernleitung  

4 Die Rahmenbeträge der Vergütungen des Verwaltungsrats, des Agrarbeirats und der 

Konzernleitung zur Genehmigung durch die Generalversammlung (Genehmigungsmo-

dell vgl. auch Kapitel 3.7 Ziff.3)   

5  Die Gesamtsumme der Lohnanpassungen sowie Boni für die Mitarbeitenden sowie 

grundsätzliche Änderungen des Pensionskassenreglements und anderer Vorsorge-

pläne 

6 Die Zusammensetzung der Konzernleitung 

7 Die Nachfolgeplanung und Evaluation der Kandidaten für den Verwaltungsrat gemäss 

VR-Wahlreglement 

8 Die Nachfolgeplanung für den Vorsitz der Konzernleitung und auf Antrag des CEO für 

die Mitglieder der Konzernleitung  

9 Die regelmässige Überprüfung des Organisationsreglements 

6.4 Der Marktausschuss 

1 Der Marktausschuss unterstützt den Verwaltungsrat bei der Überwachung der Ge-

schäftsführung, insbesondere in mittel- und langfristiger strategischer Hinsicht. Er lie-

fert dabei Empfehlungen zur grundsätzlichen Ausgestaltung der Marken-, Produkt- 

und Marktstrategie als Vorbereitung der Unternehmensstrategie.  

2 Er setzt sich aus mindestens drei Mitgliedern des Verwaltungsrats zusammen, wovon 

eines Präsident des Verwaltungsrats ist. An den Sitzungen nehmen der CEO und auf 

Einladung weitere Mitglieder der Konzernleitung teil. 
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6.4.1 Aufgaben mit beratender bzw. vorbereitender Funktion 

Der Marktausschuss hat keine Genehmigungskompetenz. Namentlich überprüft oder be-

arbeitet der Marktausschuss für den Verwaltungsrat in beratender bzw. vor- und nachbe-

reitender Funktion: 

1 Die auf der Strategie basierende Organisation  

2 Die auf der Strategie basierenden Merger- und Akquisitionsprojekte, Markenprojekte, 

Produkt- und Marktinvestitionen  

3 Die auf der Strategie basierende Stärkung des Emmi Markenportfolios und der Inno-

vationen  

4 Die Vorbereitung von Strategieänderungen  

5 Die Entwicklung der wichtigsten Kunden und Märkte sowie die Entwicklung von kriti-

schen Geschäftseinheiten  

6 Das Controlling von Grossprojekten 

6.5 Der Agrarbeirat 

1 Der aus Verwaltungsräten und Fachpersonen bestehende Agrarbeirat unterstützt den 

Verwaltungsrat bei der Überwachung der Geschäftsführung, insbesondere in Bezug 

auf die Milchbeschaffung sowie agrarpolitische Themen.  

2 Er setzt sich aus mindestens vier Personen zusammen, wovon drei dem Verwaltungs-

rat angehören (Präsident des Verwaltungsrats und zwei weitere Mitglieder). Die inter-

nen und externen Fachpersonen informieren den Agrarbeirat über die neusten Ent-

wicklungen und stehen ihm beratend zur Seite. Von der Gesellschaft nehmen an den 

Sitzungen als interne Fachpersonen der CEO, der Divisionsleiter Schweiz, der Leiter 

der Konzernfunktion Agrarwirtschaft und der Leiter Milchbeschaffung teil.  Externe 

Fachpersonen sind der Geschäftsführer der regionalen, an Emmi beteiligten Milchpro-

duzentenorganisation ZMP sowie der nationalen Milchproduzentenorganisation SMP. 

Weitere Mitglieder sind der Präsident der Milchproduzentenorganisation "Mittelland 

Milch", der Geschäftsführer der Milchproduzentenorganisation mooh sowie der Präsi-

dent der nationalen Branchenorganisation Milch BOM. 
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6.5.1 Aufgaben mit beratender bzw. vorbereitender Funktion 

Der Agrarbeirat hat keine Genehmigungskompetenz. Namentlich überprüft oder bearbei-

tet der Agrarbeirat für den Verwaltungsrat in beratender bzw. vorbereitender Funktion: 

1 Politisch übergeordnete Themen 

2  Die Entwicklung der Milch- und Käsebranche und deren Organisationen  

3 Die Mengen- und Preisführung der Milch 

4 Die Milch- und Käsebeschaffung 

7 Vorsitzender der Konzernleitung (CEO) 

7.1 Wahl 

1 Der CEO wird durch den Verwaltungsrat auf Antrag des Personal- und Vergütungs-

ausschusses gewählt. 

7.2 Aufgaben und Kompetenzen 

Der CEO verfügt im Rahmen von Gesetz, Statuten und diesem Organisationsreglement 

über die notwendigen Befugnisse zur Führung des Emmi Konzerns. Insbesondere oblie-

gen ihm folgende Aufgaben: 

1 Die Umsetzung der strategischen Ziele und die Festlegung der operativen Schwer-

punkte und Prioritäten sowie die Bereitstellung der hierzu notwendigen materiellen 

und personellen Ressourcen 

2 Die Führung, Beaufsichtigung und Koordination der übrigen Mitglieder der Konzernlei-

tung 

3 Die Einberufung zu den Sitzungen der Konzernleitung, deren Vorbereitung sowie der 

Sitzungsvorsitz 

4  Die regelmässige Orientierung des Präsidenten des Verwaltungsrats bzw. des Verwal-

tungsrats über den Geschäftsgang. Bei wichtigen und überraschenden Geschäftser-

eignissen ist der Präsident des Verwaltungsrats ohne Verzug zu informieren.  

5 Die Vertretung des Konzerns nach innen und nach Absprache (bei strategischen Fra-

gen) mit dem Präsidenten des Verwaltungsrats nach aussen 
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6 Der Vorschlag zur Wahl aller Verwaltungsräte von wesentlichen Tochtergesellschaften 

zuhanden des Verwaltungsrats 

7  Ist der CEO an der Ausübung seiner Funktion verhindert, so gehen seine Aufgaben 

und Befugnisse für die Dauer der Verhinderung an den stellvertretenden CEO über. 

8 Konzernleitung 

8.1 Zusammensetzung 

1  Die Mitglieder der Konzernleitung mit Ausnahme des CEO werden auf Antrag des 

CEO durch den Personal- und Vergütungsausschuss gewählt.  

2 Die Konzernleitung wird aus ihrem Vorsitzenden, den Verantwortlichen für übergeord-

nete Konzernbereiche (Global Categories und Marketing, Human Resources, Fi-

nances, Group Supply Chain) sowie den Verantwortlichen der Regionen Schweiz, 

Americas, Europa gebildet. Sie nimmt die Umsetzung der strategischen Konzernfüh-

rung konsequent wahr. 

8.2 Aufgaben und Kompetenzen 

1 Die Mitglieder der Konzernleitung führen die täglichen Geschäfte selbständig. Kompe-

tenz und Verantwortung werden dabei insbesondere durch das vom Verwaltungsrat 

genehmigte Budget und die festgelegte Strategie bestimmt. 

9 Erweiterte Konzernleitung 

9.1 Zusammensetzung 

1 Die Mitglieder der Erweiterten Konzernleitung werden auf Antrag des CEO durch den 

Personal- und Vergütungsausschuss gewählt. 

2 Sie setzt sich aus bisherigen Mitgliedern der Konzernleitung zusammen, welche 

gleichzeitig Mitglieder der Geschäftsleitung Schweiz sind. 

9.2 Aufgaben und Kompetenzen 

1 Die Erweiterte Konzernleitung nimmt selektive Konzernaufgaben wahr. Kompetenz 

und Verantwortung werden durch den CEO bestimmt. 
  



 

16/26 
 
 
 

 
10 Konzernsitzungen 

1 Dieses Organisationsreglement wird mit dem jährlich zu erstellenden Reglement der 

Konzernsitzungen („Organisation Emmi Konzern“) ergänzt. Die Organisation Emmi 

Konzern enthält Ausführungen zum Organigramm des Emmi Konzerns sowie allen 

Konzernsitzungen (Teilnehmende, Sitzungsrhythmus, Sachgeschäfte und Entschei-

dungsfindung). Es wird dem Verwaltungsrat jährlich zur Kenntnis gebracht. 

11 Gemeinsame Bestimmungen 

11.1 Zeichnungsberechtigung und Eintragung ins Handelsregister 

1 Der Präsident und der Vizepräsident des Verwaltungsrats sowie die vom Verwaltungs-

rat bestimmten Mitarbeitenden sind kollektiv zu zweien für die Holdinggesellschaft 

Emmi AG zeichnungsberechtigt.  

2 Im Übrigen regelt der CEO alle Zeichnungsberechtigungen im Emmi Konzern und in-

formiert den Verwaltungsrat einmal jährlich, wobei in der Regel die Zeichnung kollektiv 

zu zweien vorzusehen ist. 

11.2 Interessenskonflikte und Ausstand 

1 Jedes Mitglied des Verwaltungsrats und der Konzernleitung hat seine persönlichen 

und geschäftlichen Verhältnisse (Engagements in anderen Unternehmen, Verbänden, 

Politik) offen zu legen, damit Interessenskonflikte bei Emmi vermieden werden. 

2 Die Mitglieder des Verwaltungsrats sind verpflichtet, in den Ausstand zu treten, wenn 

Geschäfte behandelt werden, die ihre eigenen Interessen oder die Interessen von 

ihnen nahe stehenden natürlichen oder juristischen Personen berühren. Eine Person, 

die in einem dauernden Interessenskonflikt steht, kann dem Verwaltungsrat oder der 

Konzernleitung nicht angehören. 

3 Alle Verträge, bei denen die Gesellschaft durch diejenige Person vertreten wird, mit 

der sie den Vertrag abschliesst, müssen schriftlich abgeschlossen werden und bedür-

fen der Zustimmung des Verwaltungsrats. Ausgenommen sind Verträge, welche die 

Gesellschaft zu einer einmaligen Leistung von weniger als CHF 1‘000 verpflichten. 
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11.3 Geheimhaltung und Kommunikation 

1 Die Mitglieder des Verwaltungsrats, der Konzernleitung und des Agrarbeirats sind ver-

pflichtet, gegenüber Dritten Stillschweigen über Tatsachen zu bewahren, die ihnen in 

Ausübung ihres Amtes zur Kenntnis gelangen. Alle Beschlüsse, Diskussionen und Do-

kumentationen des Verwaltungsrats inklusive seiner Ausschüsse sind geheim. Insbe-

sondere dürfen Protokolle nicht zitiert oder kopiert werden. 

2 Die Geheimhaltungspflicht dauert über das Amtsende bzw. Ausscheiden aus der 

Firma auf unbeschränkte Zeit fort, solange bis Tatsachen nicht bereits Allgemeinwis-

sen geworden sind. 

3  Grundsätzlich erfolgt die Kommunikation über den Präsidenten des Verwaltungsrats, 

den CEO sowie gemäss Liste der autorisierten Sprecher im Emmi Konzern. Die Mit-

glieder des Verwaltungsrats können in der Öffentlichkeit ausschliesslich Stellung zu 

publizierten oder allgemein bekannten Informationen Stellung nehmen. Basis sind offi-

ziell verabschiedete Kommunikationsinhalte (z.Bsp. Medienmitteilungen und Ge-

schäftsberichte). 

4  Alle Geschäftsakten und Dokumente sind bei Amtsende zurückzugeben. 

12 Inkrafttreten des Reglements 

1 Dieses Reglement wird jährlich überprüft.  

2 Es ist vom Verwaltungsrat an seiner Sitzung vom 7. September 2010 mit sofortiger In-

kraftsetzung genehmigt worden. Es ersetzt das frühere Organisationsreglement vom 

20. Dezember 2006.  

3 Die Anhänge I und II („Funktionendiagramme“) sind am 21. Mai 2012 in Kraft getreten. 

Sie werden aufgrund der laufenden Aktualisierung des Organisationsreglements wo 

nötig angepasst. 

 

Luzern, 25. Januar 2019 

Im Namen des Verwaltungsrats Emmi AG 

Konrad Graber, Präsident Christa Wey, VR-Sekretärin 
  


